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Mercedes Fashion Night –  
Zwickau im Modefieber
O P E N-A I R  S H O P P I N G-EV E N T A M 18.  S E PT E M B E R

Florierender Onlinehandel, monatelange 
Schließung von Innenstadtgeschäften, 
fehlendes Kapital gerade bei inhaber­
geführten Geschäften… Gerade wegen 
der Auswirkungen der Pandemie auf den 
Innenstadthandel setzen sich die Veran­
stalter Krauß Event GmbH und die Stadt 
Zwickau sowie zahlreiche Unterstützer wie 
das Mercedes Autohaus LUEG, die MERKUR 
Privatbank, die Zwickau Arcaden oder das 
Premiumhaus KRESS Mode am Hauptmarkt 
mit einem ganzheitlichen Konzept der 
„Mercedes Fashion Night“ in einem ganz 
besonderen Rahmen für die Innenstadt­
belebung von Zwickau ein.

Unter dem Motto „FASHION & SHOPPEN“ 
verwandelt sich die Zwickauer Innenstadt 
am Samstag, dem 18. September bereits 
zum elften Mal in Folge in einen großen 
Laufsteg.
„Die Stars“ des rund zwölfstündigen 
Mode-Events sind ausnahmslos die Zwi-
ckauer Einzelhändler selbst! Darauf liegt 
der Fokus der Organisatoren.
Man wird tagsüber auf dem Hauptmarkt 
die neuesten Trends und Kollektionen für 
die Herbst-/Winter-Saison 2021/2022 in 
thematisch choreografierten Shows erle-
ben, allesamt kostenfrei für die Besucher!
Als Stargast wird Joachim Llambi das 
Mode-Open-Air am Nachmittag besuchen, 
am Abend wird er dann die „Verleihung 
des Mercedes Fashion Night Award 2021“ 
im sanierten Gewandhaus moderieren.
Bereits zum siebten Mal wird der aus „Lets 
Dance“ bekannte Chefjuror die Mercedes 
Fashion Night begleiten und in bekannter 
Art und Weise sich dem Zwickauer Publi-
kum tagsüber präsentieren.
Am Samstag starten die Shows bereits um 
11.30 Uhr, mehr als vierzig Einzelhändler 
stellen die neuen Trends und Kollektionen 
auf einer großen überdachten Laufsteg-
bühne vor.
Unter der rund 700 Quadratmeter großen 
Hauptmarkt- und Laufstegüberdachung 
werden ausreichend viele Sitz- und Steh-
plätze bühnennah am Laufsteg aufgebaut 
– natürlich mit Abstand entsprechend 
eines Hygienekonzeptes.
Großzügige Ein- und Ausgänge steuern die 
möglichen Besucher-Kapazitäten auf den 
Hauptmarkt, ebenso wird eine große LED-
Leinwand für eindrucksvolle Showeffekte 
garantieren.

Zu den Highlights des Tages zählen u. a. 
die „Fashion-Style-Shows“ – exklusive  
Modenschaupräsentationen der Zwickau-
er Einzelhändler.
Bereits zum wiederholten Male werden 
die Geschäfte der Zwickau Arcaden die 
neuen Looks und Mode-Highlights auf 
der großen Modenschaubühne auf dem 
Hauptmarkt vorstellen.
Der KANZ-Shop Keller, Intersport Gü-
Sport, Mode Meyer und das Premiumhaus 
Kress Mode am Hauptmarkt, präsentieren 
wieder ihre aktuellen Kollektionen mit 
einer eigenen großen Modenschau.
Moderatorin des Tages ist Tina Wojnowski 
vom Medienpartner Radio Zwickau.
Das Mercedes Autohaus LUEG wird in der 
Innenstadt seine aktuelle Modellpalette 
präsentieren und wieder zu Probefahrten 
mit den neuen Smart- und Mercedes-
Modellen einladen.
Der Eintritt für die Modenschauen (tags-
über) auf dem Hauptmarkt ist wie immer 
kostenfrei.

 Premiere: Abschluss-Show im  
sanierten Gewandhaus
Das Gebäude ist eines der bedeutendsten 
und markantesten Wahrzeichen der Stadt 
und wird als innerstädtischer Theaterkom-
plex des Theater Plauen-Zwickau genutzt.
Nach einem Jahr Pause wird die Studien-
richtung Modedesign der Westsächsischen 
Hochschule Zwickau, Fakultät Angewandte 
Kunst Schneeberg, erstmalig die exklusive 
Abschlussshow im sanierten Gewandhaus 
ausstatten.
Die besten Modedesign-Absolventen wett-
eifern mit ihren ausgefallenen Entwürfen 
um den „Mercedes Fashion Night Award 
2021“. Eine bekannte Fachjury wird die De-
signs der Abschluss- und Studienarbeiten 
beurteilen. Aber letztlich entscheidet das 
Voting des Publikums, wer den Award und 
den Förderpreis in Höhe von 1.500 Euro 
erhält. Moderatoren der Abend-Gala sind 
Tina Wojnowski und Stargast Joachim 
Llambi.
Wichtiger COVID-19-Hinweis: Für die Ab-
schluss-Show ist die 3G-Regel zu beachten. 
Besucher bringen bitte jeweils den not-
wendigen Nachweis mit, dass sie geimpft, 
getestet oder genesen sind. Dieser ist am 
Einlass vorzeigen.
Die Tickets zur Abschluss-Show gibt es nur 
unter www.kraussevent.de.

Die neue Spielzeit im 
Puppentheater wird bunt
I N SZ E N I E R U N G E N FÜ R J E D E S A LT E R E RWA RT E N D I E  GÄ ST E

Die neue Spielzeit des Puppentheaters 
Zwickau wird genauso bunt und vielfäl­
tig wie es die Mitwirkenden selbst sind. 
Dabei setzen die Spielerinnen und Spieler 
auf Altbewährtes, wie den „Kleinen Rabe 
Socke“, wagen sich aber auch in völlig neue 
Bereiche wie dem „360° Virtual Puppetry“. 
Und dabei wird für jedes Altersspektrum 
etwas dabei sein: Brabbeltheater für die 
Allerkleinsten ab 1 Jahr, Grimms Klassi­
ker wie „Dornröschen“ ab 5 Jahren sowie 
Theater nur für Erwachsene in dem neuen 
Format „Magische Samstage“ – eine Reihe 
an Eigenproduktionen und ausgewählten 
Gastspielen, begleitet von Speis und Trank 
sowie Smalltalk mit den Puppenspielerin­
nen und -spielern.

Eröffnungsspektakel am 
Samstag in der Innenstadt

Den Startschuss für die neue Saison gibt 
das Eröffnungsspektakel am Samstag, dem 
11. September: Mit einer Parade durch die 
Innenstadt und dem krönenden, magi-
schen Abschluss im Puppentheatersaal 
läutet das Puppentheater Zwickau die 
neue Spielzeit ein.
Programm: 
	14 bis 15 Uhr: Parade durch die Innen-

stadt (Start am Puppentheater) 
	 mit Puppen, Masken, Stelzenlauf, 

Jonglage, Musik und hoffentlich vielen 
Besuchern. Wer hübsch gemacht werden 
möchte oder eine Puppe in der Hand 
tragen will, kommt um 13.30 Uhr zum 
Vorplatz des Puppentheaters.
	15 bis 15.15 Uhr: Feierliche Eröffnung 

des Puppentheaters Zwickau nach der 
Sommerpause
	ab 15.15 Uhr: Buntes Programm auf dem 

Vorplatz des Puppentheaters 
Basteln der Puppen, Jonglage, Seifen
blasen, Kinderschminken
	ab 15.20 Uhr: HÖHEPUNKT:  

Magische Vorstellung der Spielzeit 
2021/2022 im Saal des Puppentheaters

	 Es wird so lange gespielt, wie Zuschauer 
da sind! Der Eintritt ist frei! Bitte be-
achten Sie die aktuellen Corona-Bestim-
mungen!

Weitere Highlights der  
neuen Spielzeit

	16. September: Premiere Dornröschen
	ab November 2021: „360° Virtual Puppe-

try: Der Erlkönig“

	Magische Samstage 2021:
	 25. September, 19.30 Uhr: „Was macht 

man mit einem Problem?“
	 30. Oktober, 19.30 Uhr: „Drei Affen – 

Eine Parabel vom Aufstand der Dinge“ 
(Gastspiel)

	 27. November, 19.30 Uhr: „Die Reise zum 
Mittelpunkt des Waldes“ (Gastspiel)

	 18. Dezember, 19.30 Uhr: „Von Dornen 
und Rosen“

Alle Informationen finden Sie im aktuel-
len Spielzeitheft sowie auf der Website.
� www.puppentheater-zwickau.de

Theater begrüßt Publikum zur 
Eröffnungsgala im Gewandhaus
Das Theater Plauen-Zwickau begrüßt 
sein Publikum zum Spielzeitauftakt mit 
Eröffnungsgala „Vorhang auf!“ erstmals 
im Gewandhaus. Zwischen dem 10. und 
12. September bietet sich allen Interes­
sierten gleich viermal die Gelegenheit, im 
wieder eröffneten Gewandhaus Platz zu 
nehmen und erste kleine Theatermomente 
zu erleben. 

Mit der neuen Spielzeit und der Wieder-
aufnahme des Spielbetriebs soll nach 
langer Zeit auch das frisch sanierte 
Gewandhaus wieder mit Theater, Musik 
und selbstverständlich Publikum gefüllt 
werden. Was genau in den kommenden 
Monaten auf dem Programm steht, gibt es 
bei der Gala „Vorhang auf! – Wir stellen die 
Spielzeit vor“ zu erfahren. Traditionell la-
den Generalintendant Roland May und die 
Spartenleiterinnen und Spartenleiter von 
Schauspiel, Musiktheater, Ballett und Kon-
zert zum Auftakt der neuen Theatersaison 
zu dieser besonderen Veranstaltung ein. 
Die Spielzeit 2021/22, die unter dem Motto 

„Wiedersehen“ steht, wird die letzte unter 
Generalintendant Roland May sein und 
mit einigen Highlights aufwarten. Aus 
erster Hand gibt es dann ausführliche 
Informationen zu anstehenden Premieren 
und weiteren Projekten. Ergänzt wird die 
Veranstaltung durch künstlerische Beiträ-
ge der Ensemblemitglieder. Kurze Szenen, 
Texte und Lieder geben einen ersten 
Vorgeschmack und sollen Lust auf ein Jahr 
mit vielen Theaterabenden machen. Zur 
Eröffnungsgala haben Abonnenten freien 
Eintritt. Karten für diese und alle weiteren 
Veranstaltungen sind zu den regulären 
Zeiten an der neuen Theaterkasse im Ge-
wandhaus erhältlich. 
Weitere Informationen gibt es auch unter 
www.theater-plauen-zwickau.de. 

Eröffnungsgala „Vorhang auf! –  
Wir stellen die Spielzeit vor“ 
Freitag, 10. September, 20 Uhr;  
Samstag, 11. September, 16 und 19.30 Uhr; 
Sonntag, 12. September, 19.30 Uhr 
im Gewandhaus Zwickau

F OTO S (2):  KU LTO U R Z.
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ZU ST E L LU N G E N

Öffentliche Zustellungen gemäß § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

 Für Herrn                                , zuletzt wohnhaft: 
Razvssoua 20, 05801 Poprad, Slowakische Repub-lik, 
liegt beim Amt für Finanzen der Stadt Zwickau, 
Werdauer Straße 62, Haus 3, Zimmer 133, folgendes 
Schriftstück zur Abholung bereit: Schriftstück vom 
06.07.2021, Kassenzeichen: 43.02672.4 
 Für Herrn                     , zuletzt wohnhaft: Sem-
melweissstraße 43, 96049 Bamberg, liegt beim Amt 
für Finanzen der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 
Haus 3, Zimmer 133, folgendes Schriftstück zur Ab-
holung bereit: Schriftstück vom 13.07.2021, Kassenzei-
chen: 43.31292.5 
 Für Herrn                         , zuletzt wohnhaft: 
Dortmunder Straße 11, 08062 Zwickau, liegt beim 
Rechtsamt der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 
Haus 3, Zimmer 207, folgendes Schriftstück zur Abho-
lung bereit: Bescheid vom 26.08.2021, Aktenzeichen: 
PO 14.35241.3 AB 
 Für Frau                      , zuletzt wohnhaft: Eckers-
bacher Höhe 92, 80866 Zwickau, liegt beim Rechts-
amt der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, Haus 3, 
Zimmer 207, folgendes Schriftstück zur Abholung 
bereit: Bescheid vom 26.08.2021, Aktenzeichen: OA 
14.35170.4 AB 
 Für Herrn                               , zuletzt wohnhaft: 
Z.K. Hristo Smirnenski 47, 1000 GR. Sofia, Bulgarien, 
liegt beim Rechtsamt der Stadt Zwickau, Werdauer 
Straße 62, Haus 3, Zimmer 209, folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit: Bescheid vom 15.07.2021, Akten-
zeichen: GS 43.79264.8 BB 
 Für Herrn                                  , zuletzt wohnhaft: 
Peppelveld 7, 6658LX Beneden-Leeuwen, Niederlan-
de, liegt beim Amt für Finanzen der Stadt Zwickau, 
Werdauer Straße 62, Haus 3, Zimmer 133, folgendes 
Schriftstück zur Abholung bereit: Schriftstück vom 
13.07.2021, Kassenzeichen: 43.30170.4
Diese Schriftstücke können in der vorgenannten 
Dienststelle dienstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 
18 Uhr sowie donnerstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 
Uhr in Empfang genommen werden.

AU S S C H R E I B U N G E N

 Neubau „Anne-Frank-Schule“
a) Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836501, Fax: 0375 836565, E-Mail: 
liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de 

b) Öffentliche Ausschreibung 
c) Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden. 
d) Einheitspreisverträge
e)	 Neuplanitzer Straße 88, 08062 Zwickau 
f)	 Neubau „Anne-Frank-Schule“, u. a.: 

Los 23 – Lieferung und Montage Möbel 
- Lieferung und Montage Ausgabetheke Speisesaal
Los 25 – Lieferung und Montage Feuerlöscher 
- Lieferung und Montage 13 x ABC Pulverlöscher 
- Lieferung und Montage 1 x CO2-Löscher 
- Erstellung Feuerwehrpläne 
- Erstellung Flucht- und Rettungswegpläne 
- Erstellung Brandschutzordnung 
- Lieferung und Montage Hinweisschilder
Los 172 – Tischlerarbeiten Bühne und Holztreppen 
- Herstellung einer Bühnenkonstruktion aus Holz 
- integrierte mobile Trennwand bzw. Vorhang 
- Holztreppen: 1 x mobil, 1 x fest 

g)	 Es werden Planungsleistungen gefordert: 
Werkplanung Los 23 und 172 

h) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 
für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-
den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben 

i) Los 23: Beginn: 25.10.2021, Ende: 28.02.2022, 
15.11.2021 Werkplanung, 17.12.2021 Fertigung, 
28.02.2022 Montage; 
Los 25: Beginn: 25.10.2021, Ende: 28.02.2022; 
Los 172: Beginn: 25.10.2021, Ende: 28.02.2022, 
15.11.2021 Werkplanung, 17.12.2021 Fertigung, 
28.02.2022 Montage 

j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind. 
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist. 
l) Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/2452748/
zustellweg-auswaehlen. 

m) entfällt
n) entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 21.09.2021, 

10 Uhr; Bindefrist: 11.10.2021 
p) Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben. 
q) Deutsch

r) Preis 
s)	 21.09.2021, 10 Uhr, siehe p), Haus 6, Zimmer 110; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine 
t)	 Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 

Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für 
die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der 
Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nach-
träge) zu leisten. 
Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei 
Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungs-
summe). 

u) VOB/B
v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter 
w) Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal 
zusätzlich: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des zustän-
digen Versicherungsträgers, Nachweis Haftpflicht-
versicherung und Höhe der Deckungssumme 

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz

 Lieferung und Kauf einer Hebebühne
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt-

verwaltung Zwickau, Kulturamt, Kolpingstraße 8, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 834520, E-Mail: 
kulturamt@zwickau.de
Den Zuschlag erteilende Stelle: s. o.
Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge einzureichen sind: Stadtverwaltung Zwickau, 
Stabsstelle Ausschreibungen/Fördermittel, 
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 
832910, E-Mail: ausschreibungsstelle@zwickau.de

b) Öffentliche Ausschreibung
c) Angebote können nur schriftlich abgegeben 

werden.
d) Lieferung und Kauf einer Hebebühne, u. a.: 

Arbeitshöhe: max. 9,45 m – 11 m; Nutzlast: bis 
150 kg; Orte der Leistungserbringung: Kunstsamm-
lungen Zwickau Max-Pechstein-Museum, Lessing-
straße 1, 08056 Zwickau

e)	 entfällt, da keine losweise Vergabe
f)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
g)	 Ausführungsfrist: 05.12.2021
h) Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt.

i) Angebotsfrist: 28.09.2021, 11 Uhr; Bindefrist: 
15.10.2021

j)	 Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: 
nicht angegeben

k) VOL/B
l) nicht angegeben
m) entfällt
n) Preis

 Lieferung eines Gummiketten- 
Minibaggers
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadtver-

waltung Zwickau, Tiefbauamt, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 836601, Fax: 0375 
836666, E-Mail: tiefbauamt@zwickau.de
Den Zuschlag erteilende Stelle: s. o.
Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge einzureichen sind: Stadtverwaltung Zwickau, 
Stabsstelle Ausschreibungen/Fördermittel, 
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 
832910, E-Mail: ausschreibungsstelle@zwickau.de

b) Öffentliche Ausschreibung
c) Angebote können nur schriftlich abgegeben 

werden.
d) Lieferung und Kauf eines Gummiketten-Minibag-

gers mit einem Gesamtgewicht zwischen 3.500 
und 4.000 kg; Orte der Leistungserbringung: 
Bauhof des Tiefbauamtes, Brander Weg 6, 08060 
Zwickau

e)	 keine losweise Vergabe
f) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
g)	 Ausführungsfrist: 19.11.2021
h) Die Vergabeunterlagen werden auf der 

Vergabeplattform evergabe.de bereitgestellt.
i) Angebotsfrist: 28.09.2021, 10 Uhr; Bindefrist: 

15.10.2021
j)	 nicht angegeben
k) VOL/B
l) nicht angegeben
m) entfällt
n) Preis

www.evergabe.de

Luftschadstoff- 
Konzentration
Zeitraum: 
01.08. bis 31.08.2021

Messstelle:
Werdauer Straße

Stickstoffdioxid (NO2) [µg/m3]

Schwebstaub (PM10) [µg/m3]

Überschreitungen des zulässigen 
Tagesmittelwertes nach 39. BImSchV 
für Schwebstaub (PM10) >50 µg/m3
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Im Amt für Familie, Schule und Soziales, 
Dezernat Finanzen und Ordnung, ist ab 
15. November 2021 folgende Stelle un-
befristet zu besetzen:

Schulsekretär  
Bebelschule (m/w/d)

Folgendes interessante Aufgabengebiet 
wartet auf Sie:
- Erledigung der äußeren Schulangelegen-

heiten
· Allgemeine Sekretariatsdienste, insbe-

sondere Postein- und -ausgang organi-
sieren, elektronische Kommunikation, 
Besucherverkehr organisieren, Außen-
kommunikation sicherstellen, Termin-
kalender führen, Auskünfte erteilen

· Schülerangelegenheiten, insbesondere
Mitwirkung bei der An-, Aus- und Um-
meldung, Bescheinigungen ausstellen
und ausgeben, Unfall- und Scha-
densmeldungen, Krankmeldungen
entgegennehmen und registrieren,
Vorbereitung von Vorsorgeuntersu-
chungen und Impfaktionen, Führen
der Schülerdatei bzw. der Schüler- und
Klassenlisten

· Angelegenheiten der Lehrkräfte, insbe-
sondere Lehrerdatei führen, Entgegen-
nahme und Erfassung von Krank- und 
Gesundmeldungen an die Schulauf-
sichtsbehörde, Entgegennahme und 
Weiterleitung von Anträgen

· Unterstützung sonstiger schulbezoge-
ner Angelegenheiten, insbesondere bei 
der Organisation von Schulveranstal-
tungen mitwirken

- Unterstützung des Haushalts-, Kassen- 
und Rechnungswesens, insbesondere 
Überwachung der zur Eigenbewirt-
schaftung zur Verfügung gestellten 
finanziellen Mittel, Nachweis über die 
Bewirtschaftung der Haushaltsmittel, 
Feststellungen zur sachlichen und rech-
nerischen Richtigkeit treffen, Verwaltung 
von Bareinnahmen und Abrechnung mit 
den betreffenden Stellen, ggf. Schulkonto 
führen, Büromaterial bestellen und ver-
walten, Inventarliste 

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit:
- einem Abschluss als Fachangestellte/r für 

Bürokommunikation oder Verwaltungs-
fachangestellte/r oder einer anderen 
gleichwertigen Ausbildung/Qualifizie-
rung (z. B. Fachkaufmann/-frau für Büro-
management, Sekretärin)

Wünschenswert sind darüber hinaus:
- Kenntnisse zum Schulgesetz und zu ein-

schlägigen ortsrechtlichen Regelungen 
- Kenntnisse im Bereich des allgemeinen 

Verwaltungsrechts und spezielle Kennt-
nisse zum Kassen-, Rechnungs- und 
Haushaltswesen

- sicherer Umgang mit Textverarbeitungs-
programmen und Outlook sowie sichere 
Handhabung gängiger Bürotechnik

- Fähigkeiten zur Umsetzung von Schreib-
aufträgen nach unterschiedlicher Vor-
lageart

- Sprachgewandtheit – sehr gutes Kommu-
nikationsvermögen

- freundliches Auftreten, engagierte und 
selbstständige Arbeitsweise, Belastbar-
keit

Wir bieten Ihnen:
- eine tarifgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag öffentlicher Dienst mit 
Zuordnung zur Entgeltgruppe 5, betrieb-
liche Altersvorsorge sowie weitere Sozial-
leistungen nach Tarifvertrag

- eine unbefristete Einstellung
- eine Teilzeitbeschäftigung mit durch-

schnittlich 24 Wochenstunden
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Gesundheitsförderung durch Prävention 

und Angebote zu arbeitsmedizinischen 
Vorsorgeuntersuchungen

Bewerbungsschluss: 22. September 2021

Im Feuerwehramt, Geschäftskreis der 
Oberbürgermeisterin, ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu 
besetzen:

Sachbearbeiter  
Datenmanagement 
(m/w/d)

Folgendes interessante Aufgabengebiet 
wartet auf Sie:
-	Erfassung, Aktualisierung und Ana-

lysierung von Stammdaten für die Leit
stelle, dies beinhaltet u. a.
·	 Ersterfassung von Stammdaten im 

Zuständigkeitsbereich der Leitstelle 
Zwickau auf den Gebieten Brandschutz, 
Technische Hilfeleistung, Notfallret-
tung u. a.

·	 Analyse der Stammdaten mit Plausi-
bilitätsprüfung und Aufbereitung der 
Daten für das Einsatzleitsystem (ELS)

· Eingabe der Daten in das ELS mit Dar-
stellung der Arbeitsschritte im Arbeits-
ablauf

· Aktualisierung der Stammdaten
· Erarbeiten von Rückfallebenen
· Verwaltung von Datenbanken und 

Systemtechnik für die Datenpflege
- Koordinierung und Anleitung, dies be-

inhaltet u. a.
· Anleitung der sonstigen mit der Daten-

pflege beauftragten Mitarbeiter
· Durchführung von Schulungen zur 

Datenpflege ELS
· Koordinierung aller notwendigen 

Daten und Informationen sowie Wei-
tergabe an zuständige Behörden und 
Organisationen

- Vorbereitung von Ausrückevorschlägen, 
dies beinhaltet u. a.
·	 Mitwirkung bei der Festlegung der 

Kräfte und des Mitteleinsatzes, der 
Spezialausrüstung sowie entsprechen-
de Alarmierungsvorschläge für den 
jeweiligen Einsatzbereich

·	 Bestätigung der Vorschläge durch die 
zuständige Person veranlassen

·	 Überprüfung und Plausibilitätsprüfung 
der Informationen mittels Einsatzsimu-
lation am Einsatzleitsystem

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit:
- einem Abschluss als Verwaltungsfachan-

gestellte/r oder gleichwertig oder einer 
anderen geeigneten 3-jährigen Berufs-
ausbildung im kaufmännisch-verwalten-
den Bereich

- Referenzen im Bereich der Feuerwehr, 
des Rettungsdienstes und des Katastro-
phenschutzes

- Kenntnissen des Sächsischen Brand-
schutz-, Rettungsdienst- und Katastro-
phenschutzgesetzes sowie dazugehöri-
ger Verordnungen und Richtlinien und 
der Feuerwehrdienstvorschriften

- Kenntnissen zu Richtlinien und Rege-
lungen des Rettungszweckverbandes als 
Träger der Leitstelle und des Rettungs-
dienstes und der zum Leitstellenbereich 
gehörenden Landratsämter

- Kenntnissen zu datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen 

- sicherem Umgang mit Bürokommunika-
tionstechnik, Office-Anwendungen sowie 
Anwendungssoftware Einsatzleitsystem

-	 umsichtiger und zuverlässiger Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen:
- eine tarifgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag öffentlicher Dienst mit 
Zuordnung zur Entgeltgruppe 5, betrieb-
liche Altersvorsorge sowie weitere Sozial-
leistungen nach Tarifvertrag

- eine unbefristete Einstellung
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen be-

stehender Gleitzeitregelungen und eine 
Teilzeitbeschäftigung mit durchschnitt-
lich 32 Wochenstunden

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Gesundheitsförderung durch Prävention 

und Angebote zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorgeuntersuchungen

Bewerbungsschluss: 22. September 2021

Die Stadt Zwickau bietet entsprechend 
ihrem Motto „Soziale Stadt“ und als „Ort 
der Vielfalt“ zusätzlich einen Zuschuss 
zum Jobticket für den öffentlichen Nah-
verkehr und Offenheit für kulturelle 
Vielfalt.
Wir schätzen Vielfalt und begrüßen 
alle Bewerbungen – unabhängig von 
Geschlecht, Nationalität, ethnischer oder 
sozialer Herkunft, Religion, Behinde-
rung, Alter und sexueller Orientierung.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie interessiert?
Dann reichen Sie Ihre Bewerbung mit 
den vollständigen Unterlagen (Anschrei-
ben, tabellarischer Lebenslauf, Kopien 
der Schul- und Ausbildungszeugnisse 

bzw. Studienabschlüsse, Arbeitszeugnis-
se oder Beurteilungen, ggf. den Nachweis 
über das Vorliegen einer Behinderung) 
bis zum genannten Bewerbungsschluss 
über unser Onlinebewerberportal unter 
www.zwickau.de/ausschreibungen 
ein.

Hinweise: Unvollständige Bewerbungs-
unterlagen können nicht berücksichtigt 
werden. Bitte sehen Sie von einer Papier-
bewerbung oder einer Bewerbung per 
E-Mail ab. Die Rücksendung postalisch 
eingegangener Bewerbungsunterlagen 
kann nur gegen Beifügung eines aus-
reichend frankierten (nur Briefmarke) 
Rückumschlages erfolgen.
Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum 
Datenschutz unter www.zwickau.de/aus-
schreibungen.

Kein Amtsblatt erhalten?
Hotline: 0371 656-22100  

qm@cvd-mediengruppe.de

„Wie sieht die Mobilität 
der Zukunft aus?“
V W SAC H S E N U N D STA DT STA RT E N V I D E OW E T T B EW E R B

Wie stellen sich junge Menschen die 
Mobilität von Morgen vor? Was wünschen 
sie sich? Welche Gedanken und Ideen zum 
Mobilitätswandel haben sie? Diese Fragen 
stehen beim Videowettbewerb VisionZ im 
Mittelpunkt, einer gemeinsamen Initiative 
der Stadt Zwickau und der Volkswagen 
Sachsen GmbH. Mit Start des neuen Schul­
jahres sind Schüler ab Klasse 9 sowie Aus­
zubildende und Studierende bis max. 27 
Jahren mit Wohnsitz im Landkreis Zwickau 
dazu aufgerufen, ihre Ideen zum Mobili­
tätswandel originell zu verarbeiten und in 
einem Video zu dokumentieren.

Teilnehmen können sowohl Einzelperso-
nen als auch Teams, ganze Klassen oder 
Clubs. Der Kreativität sind dabei (fast) keine 
Grenzen gesetzt: ob mit oder ohne Darstel-
lern, tänzerisch, durch Gesang, als Inter-

view oder ganz anders – der Wettbewerb 
lässt großen gestalterischen Spielraum.
Beiträge können bis zum 31. Oktober auf 
der eigens für den Wettbewerb geschal-
teten Seite www.zwickau.de/visionZ 
hochgeladen werden. Dort sind auch alle 
notwendigen Informationen sowie die 
Teilnahmebedingungen zu finden. Aus 
allen Einsendungen wählt eine Jury dann 
die besten Videos aus. Diese werden im 
November in einer öffentlichen Prämie-
rungsveranstaltung geehrt, wobei sich der 
1. Platz über ein Preisgeld von 1.000 Euro 
freuen darf.
Mit dem Wettbewerb erhoffen sich die Ini-
tiatoren Impulse für die Stadtentwicklung, 
aber auch eine inhaltliche Auseinanderset-
zung mit dem Thema Mobilitätswandel, 
der insbesondere die angesprochene Ziel-
gruppe in Zukunft stark betreffen wird.
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Beginn der Sanierungsarbeiten im Bereich der  
Industriellen Absetzanlage Dänkritz 2
Mit den ersten Rodungsarbeiten beginnen 
in der 37. KW 2021 die vorbereitenden 
Arbeiten zur Sanierung der Industriellen 
Absetzanlage Dänkritz 2. Damit beginnt 
die Wismut GmbH ein weiteres großes 
Projekt im Rahmen der Wismut-Altstand­
ortsanierung.

In der ehemaligen Kiesgrube südwestlich 
der Staatsstraße S 290 (Harthstraße) und 
südlich der Ortslage Dänkritz wurden ab 
1955 bis 1958 Aufbereitungsabgänge der 
Uranerzaufbereitung Crossen eingespült. 
Diese bilden die heute so genannte Indust-
rielle Absetzanlage (IAA) Dänkritz 2.
Die Durchführung dieser Arbeiten erfolgt 
im Rahmen des Verwaltungsabkommens 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und dem Freistaat Sachsen, welches zur 
Sanierung der Altstandorte des Uranberg-
baus der WISMUT in Sachsen ins Leben 
gerufen wurde. Die IAA Dänkritz 2 ist darin 
eines der Schwergewichte der übertägigen 
Sanierung.
In den Jahren 2013 bis 2015 wurde die Ge-
nehmigungsplanung für die Sanierungs-
durchführung erarbeitet und im August 
2015 bei der Landesdirektion Sachsen zur 
Genehmigung eingereicht. Das erforder-
liche Planfeststellungsverfahren wurde am 
31.07.2018 mit Übergabe des Planfeststel-
lungsbeschlusses an die Wismut GmbH 
abgeschlossen.
Gegenstand der Sanierung sind die Her-
stellung der geotechnischen Standsicher-
heit für die gesamte Anlage sowie die 
deutliche Reduzierung der Umweltgefähr-
dungen, die sowohl von radioaktiven als 
auch von nicht radioaktiven Inhaltsstoffen 
der IAA ausgehen.
Die In-Situ-Verwahrung soll die folgenden, 
wesentlichen Sanierungsschritte beinhal-
ten:
-	Entfernung des Freiwassers aus dem 

Becken, Fassung der Sickerwässer und 
Wasserbehandlung während der Bau
phase

-	Aufbringen einer Zwischenabdeckung 
auf der IAA-Oberfläche

-	Konturierung des Außendammes und 
der Beckenoberfläche

-	Flächensanierungen im unmittelbaren 
Vorland der Industriellen Absetzanlage

-	Endabdeckung der konturierten Anlage, 
abschließende Begrünung und land-

schaftspflegerische Maßnahmen
-	Bau von Gräben und Systemen zur ge-

ordneten Ableitung des Oberflächenwas-
sers von den endabgedeckten Flächen

-	Errichtung von Wirtschaftswegen für 
den Endzustand mit Anschluss an die im 
Umfeld der IAA vorhandenen Wege und 
Straßen

-	Naturschutzfachliche Kompensations
maßnahmen im Bereich der IAA 
Dänkritz 2 und ihrer sanierten Vorländer 
sowie im Bereich der IAA Helmsdorf

Im Jahr 2021 sind verschiedene, bauvor-
bereitende Maßnahmen geplant. In einem 
ersten Schritt wird im September 2021 mit 
der Rodung eines Teilbereiches begonnen. 
Danach folgen Arbeiten, wie die Verlegung 
einer Rohrleitung zur Wasserabführung, 
das Anlegen einer Baustellenzufahrt und 

temporärer Baustraßen sowie die Herrich-
tung des Bereiches der Baustelleneinrich-
tung. Die für die Sanierung erforderlichen 
Erdbauarbeiten beginnen dann im Jahr 
2022.
Die Sanierung der Industriellen Absetz-
anlage Dänkritz 2 soll bis 2026/27 abge-
schlossen werden und ist stark vom Ende 
der zu erwartenden Setzungen abhängig. 
Die Setzungen und Verformungen der 
Oberfläche müssen soweit abgeklungen 
sein, dass die Funktionsfähigkeit der End-
abdeckung nicht beeinträchtigt wird und 
im Bereich der neu zu errichtenden Wege 
und Wassergräben keine Senkungen mehr 
auftreten.
Ziel ist es, einen möglichst nachsorgefrei-
en Zustand des sanierten Bauwerkes, ein 
selbsterhaltendes System zu schaffen.

Achte Auflage des ZWICKAU TRIATHLON  
findet am 19. September statt
Nach dem im Jahr 2020 coronabedingten 
Ausfall findet traditionsgemäß wieder 
am dritten Sonntag im September, dem 
19. September, der alljährliche ZWICKAU 
TRIATHLON statt. 
Auch wenn vielleicht die Entwicklungen 
der Inzidenzzahlen und erlassenen Ver­
ordnungen bei dem einen oder anderen 
Bedenken oder Unsicherheiten bezüg­
lich der Durchführung der Veranstaltung 
hervorgerufen haben, so sind seitens der 
Organisatoren alle Vorbereitungen und 
Vorkehrungen für einen ordnungsgemäßen 
und qualitativ hochwertigen Ablauf des 
letzten großen Triathlon Wettbewerbes des 
Jahres in Deutschland geschaffen worden.

Wie bereits zur letzten Veranstaltung ist 
der ZWICKAU TRIATHLON 2021 neben den 
angebotenen Distanzen Olympischer-, Je-
dermann-, Einsteiger-Triathlon sowie dem 
Kinder- und Junior-Triathlon auch wieder 
Ausrichter der Sachsenmeisterschaften im 
Sprint sowie der Junioren und der Jugend 
A und B. Außerdem kann man sich auch 
als Familie mit seinen Sprösslingen beim 
Schnuppertriathlon mit der halben Ein-
steiger-Distanz probieren.
Es werden wieder interessante Wettkämp-
fe im Zusammenspiel der drei Sportarten 
Schwimmen, Radfahren und Laufen er-
wartet, wobei beim Firmen- und Vereins-
triathlon die begehrten Wanderpokale 
einen neuen Besitzer suchen. Wie in den 
vergangenen Jahren wird wieder in neun 
Wellen gestartet, welche aufgrund der 
Schwimmhallenkapazität auf maximal 64 
Starter pro Welle begrenzt sind.

Geplante Wettkämpfe (Distanzen Schwim-
men/Radfahren/Laufen):
 Kinder Triathlon (Jahrgang 2015– 
2012): 50 m/1 km/200 m 
 Junior Triathlon (Jahrgang 2011 – 
2008): 200 m/3 km/1 km
 Schnupper Triathlon (Mindestalter 
10 Jahre): 200 m/4,5 km/1 km
 Einsteiger Triathlon (Mindestalter 12 
Jahre): 400 m/10 km/2,5 km

 Firmen-/Vereins-Triathlon (Einstei-
ger Distanz): 400 m/10 km/2,5 km
 Jedermann Triathlon (Mindestalter 
16 Jahre): 700 m/19 km/5 km
 Firmen-/Vereins-Triathlon (Jeder-
mann Distanz): 700 m/19 km/5 km
 Olympischer Triathlon (Mindestalter 
18 Jahre): 1.500 m/42 km/10 km
 Sachsenmeisterschaft Jugend B: 
400 m/10 km/2,5 km
 Sachsenmeisterschaft Jugend A: 
700 m/19 km/5 km
 Sachsenmeisterschaft Junioren: 
700 m/19 km/5 km
 Sachsenmeisterschaft Sprint Dis-
tanz: 700 m/19 km/5 km

Nach dem Schwimmen auf den 50-Meter-
Wettkampfbahnen in der Glück-Auf-
Schwimmhalle wird die Radstrecke der 
Erwachsenen nach einer Zu- und Abfahrt 
auf der Bahnstraße auf einem Rundkurs 
Geinitzstraße – Planitzer Straße – West-
sachsenstadion – Lengenfelder Straße 
absolviert, welcher in Abhängigkeit der 
Distanzen ein- bzw. mehrfach (in der Fa-

milien-Distanz ohne Lengenfelder Straße) 
zu fahren ist. Die Laufstrecke führt von der 
Wechselzone auf die Muldenpromenade 
in Richtung Stadtzentrum und zurück. Die 
Rad- und Laufstrecken der Kinder- und 
Junior-Distanzen werden ausschließlich 
im Bereich der Körnerstraße und Äußeren 
Schneeberger Straße ausgetragen.
Wie bereits 2019 wird die Zielankunft der 
Sportler gefilmt, so dass jeder Teilneh-
mer sich nach der Veranstaltung seinen 
direkten persönlichen Zieleinlauf kosten-
los unter Angabe seiner Startnummer als 
Erinnerung downloaden kann.
Die Wechselzone und der Zieleinlauf be-
finden sich unmittelbar angrenzend zum 
Veranstaltungsgelände auf dem Parkplatz 
vor der Glück-Auf-Schwimmhalle.
Unter allen Teilnehmern über 18 Jahre wird 
eine achttägige Flusskreuzfahrt (All Inclu-
sive) für 2 Personen und für Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahre ein hochwertiges  
Fahrrad öffentlich verlost. Außerdem erhal-
ten alle Teilnehmer neben einem Starter-
präsent beim Zieleinlauf eine Finisher-Me-
daille.� www.zwickau-triathlon.de

7. Hochhaus-Treppenlauf  
startet am 17. Oktober
2.  F E U E RW E H R-T R E P P E N L AU F M I T  I M P RO G R A M M

Nun ist es hoffentlich nach einer einjähri­
gen Abstinenz soweit, dass die 7. Auflage 
des Hochhaus-Treppenlaufes und der 
2. Feuerwehr-Treppenlauf starten können. 
Am Sonntag, dem 17. Oktober, um 10 Uhr 
soll es den ersten Startschuss für dieses 
Spektakel am Marienthaler Hochhaus  
(Marienthaler Straße 40) geben. 

Ab sofort besteht die Möglichkeit sich 
online unter www.vorwaerts-zwickau.de 
bis einschließlich 10. Oktober zu der von 
der Gebäude-und Grundstücksgesellschaft 
Zwickau, dem SV Vorwärts Zwickau und 
der Zwickauer Berufsfeuerwehr organisier-
ten Laufveranstaltung, anzumelden. So 
wie in den zurückliegenden Jahren ist der 

Treppenlauf auch in diesem Jahr Bestand-
teil des Deutschen Towerrunning Cups, der 
Deutschen Meisterschaft der Treppen-
läufer. Nach der erfolgreichen Premiere 
des Treppenlaufes für die Feuerwehren im 
Jahr 2019 wird es auch diesmal eine 2-er 
Teamwertung in Ausrüstung geben. Für 
alle Wertungskategorien steht wiederum 
der Lauf über 166 Stufen und zehn Etagen 
auf dem Programm. Jeder erfolgreiche 
Laufteilnehmer erhält eine Finisher-
Medaille. Den drei Erstplatzierten in den 
einzelnen Altersklassen winken Medaillen, 
Urkunden und Präsente. Die komplette 
Ausschreibung ist auf der Homepage des 
SV Vorwärts Zwickau zu finden. 
� www.vorwaerts-zwickau.de

Handballerinnen des BSV  
tragen sich ins Ehrenbuch ein

Es war ein riesiger Jubel als sich der BSV 
Sachsen Zwickau am 8. Mai 2021 in eigener 
Halle mit einem Sieg gegen den TuS Lint­
fort mit 32:27 (18:13) einen langgehegten 
Traum erfüllte. An diesem Samstag hatten 
die BSV-Mädels den Aufstieg in die 1. Bun­
desliga perfekt gemacht. 
Schon vorzeitig, nämlich einen Spieltag 
vor dem Saisonende, konnte das Team von 
Cheftrainer Norman Rentsch nicht mehr 
von seinem Verfolger, den Füchsen Berlin, 
vom ersten Tabellenplatz der 2. Liga ver­
drängt werden. 

Das Ereignis hat bei Mannschaft, Trainer-
team und natürlich bei den vielen treuen 
und enthusiastischen Fans unbeschreib-

liche Glückgefühle ausgelöst, auch wenn 
der Sieg in Corona-Zeiten leider nicht vor 
Zuschauern stattfinden konnte. 
Die Erinnerung an dieses Highlight in der 
Vereinsgeschichte wurde am 25. August 
noch einmal aufgefrischt, die Emotionen 
dieses Glückstages waren nochmal ganz 
präsent. Denn die Zwickauer Oberbür-
germeisterin Constance Arndt hatte die 
Mannschaft, den Trainerstab und das 
Präsidium ins Rathaus eingeladen, um 
diesen großen Erfolg mit einem kleinen 
Empfang im Bürgersaal zu würdigen und 
Revue passieren zu lassen. Im Verlauf der 
Veranstaltung trugen sich die Mannschaft 
und BSV-Verantwortliche in das Ehren-
buch der Stadt Zwickau ein. 

L AG E P L A N M I T  DA R ST E L LU N G D E R KO N TU R E N U N D D E S WA S S E R-  U N D W E G E BAU S I M E N DZU-
STA N D.  A B B I L D U N G: W I S MUT G M B H

Noch Plätze frei beim Flohmarkt 
im SOS-Kinderdorf Zwickau
Für den Flohmarkt am 18. September sind 
im Kinderdorf Zwickau noch Plätze frei! 
Interessierte Hobbytrödler aus der Region 
haben die Möglichkeit, kostenlos einen 
Stand anzumelden und ausrangierten oder 
überflüssigen Sachen eine neue Heimat zu 
geben. Besucher können auf dem Gelände 
des SOS-Kinderdorfes nach Herzenslust 
Stöbern, Entdecken und natürlich auch 
Kaufen. Kleine Leckereien aus der haus­
eigenen Küche und Getränke sorgen für das 
leibliche Wohl von Gästen und Trödlern.

 Erlös für einen guten Zweck
Auch das Team vom Kinderdorf Zwickau 
bietet am SOS-Stand im großen Saal Ge-
brauchtes, Neues, Schönes und Nützliches, 

zumeist aus tollen Spenden, die im Kin-
derdorf leider nicht direkt genutzt werden 
können. Der Erlös des Standes kommt 
traditionell der Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen zugute.
Private Händler können sich bei Interesse 
gern unter 0375 788050-0 oder unter kd-
sachsen@sos-kinderdorf.de anmelden, ge-
werbliche Händler sind nicht zugelassen! 
Wichtiger Hinweis: Aufgrund von Bau-
maßnahmen ist die Rottmannsdorfer 
Straße zwischen der Gert-Fröbe-Straße  
und Bergstraße gesperrt. Über die Mög-
lichkeiten der Zufahrt informiert das 
Kinderdorf vor dem Flohmarkt auf seiner 
Webseite unter www.sos-kinderdorf.de/
kinderdorf-sachsen.

Neuer Service der Arbeitsagentur für Beschäftigte –  
Berufsberatung im Erwerbsleben in der IHK Zwickau
Die Fachexperten der Zwickauer Arbeits­
agentur sind jeden ersten Mittwoch 
im Monat mit Sprechzeiten von 14 bis 
18 Uhr vor Ort bei der IHK Chemnitz, 
Regionalkammer Zwickau und geben 
Auskunft bei Fragen der beruflichen Wei­
terentwicklung oder Neuorientierung.

Sie unterstützen bei der individuellen 
Karriereplanung und anstehenden Ent-
scheidungen – neutral, kostenfrei und 
ohne Termin.

Wann:
-	am 6. Oktober, 14 bis 18 Uhr
-	am 3. November, 14 bis 18 Uhr
-	am 1. Dezember, 14 bis 18 Uhr
Weitere Termine folgen im Jahr 2022.

IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwi-
ckau, Äußere Schneeberger Straße 34, 
08056 Zwickau, Zimmer: 016

Kontakt: Marko Himmel (Tel. 0371 567 
3162) und Katja Weise (Tel. 0371 567 1324)

F OTO: STA DT ZW I C K AU

Nachruf
In Dankbarkeit und mit vielen lebendigen Erinnerungen nehmen wir Abschied 
von unserer geschätzten Kollegin und Freundin, Frau 

Barbara Löffler
* 26. Juli 1961     † 22. Juli 2021

Wir danken Dir für Dein unermüdliches Engagement für die Musik und  
insbesondere für die Gitarre, für Deine Freude am Unterrichten sowie für Dein 
musikalisches und zwischenmenschliches Wirken am KON.
Du wirst uns sehr fehlen!
Wir wünschen der Familie viel Kraft!

Im Namen des Kollegiums des  
Robert Schumann Konservatoriums



Seite 04  ·  8. September 2021  ·  Nr. 18� Pulsschlag  ·  DA S A MTS B L AT T D E R STA DT Z W I C K AU

STA DT ZW I C K AU,  L A N D K R E I S  Z W I C K AU,  WA H L K R E I S  165

Wahlbekanntmachung
1.	 Am Sonntag, dem 26. September 2021, findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt.  

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. 	 Die Stadt Zwickau ist in folgende 55 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:
	

Wahl-	 Anschrift	 Angaben zur
bezirk		  Barrierefreiheit
			 
11001	 Nicolaischule, Turnhalle, Katharinenstraße 18	 barrierefrei
11002	 Westsächsische Hochschule Zwickau, Mensa am Ring,
	 Dr.-Friedrichs-Ring 2 A	 barrierefrei
12003	 Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3	 barrierefrei, Aufzug
12004	 Robert-Schumann-Konservatorium, Robert-Schumann-Saal, 
	 Stiftstraße 10	 barrierefrei
12005	 Finanzamt Zwickau, Eingang August-Bebel-Straße, Lessingstraße 15	 barrierefrei
13006	 Robert-Schumann-Konservatorium, Clara-Wieck-Saal	
	 Stiftstraße 10	 barrierefrei
13007	 Hort „Stadtstrolche“, Amalienstraße 8	 barrierefrei
14009	 Hort „Stadtstrolche“, Amalienstraße 8	 barrierefrei
15010	 Dittesschule, Leipziger Straße 107	 barrierefrei, Treppenlift
15011	 Dittesschule, Turnhalle, Leipziger Straße 107	 barrierefrei
15012	 Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Lassallestraße 1	 barrierefrei, Aufzug
22022	 Vereinsheim VfB Eckersbach e. V., Nachtigallenweg 7	 barrierefrei
23023	 Gerätehaus FF Pöhlau, Pöhlauer Straße 86	 barrierefrei
24025	 ehemalige Grundschule, Karl-Marx-Straße 2	 barrierefrei
25019	 Fachschule für Sozialwesen, Turnhalle, Salutstraße 4	 barrierefrei
26020	 Schule am Scheffelberg, Sternenstraße 3	 barrierefrei
27013	 Schule am Scheffelberg, Sternenstraße 3	 barrierefrei
27015	 Kinderhort „Wichtelhaus“, Lunikweg 1	 barrierefrei
27016	 Kinder- und Jugendcafé Atlantis, Komarowstraße 50	 barrierefrei
28024	 Seniorenpflegeheim Haus Muldenblick, Talstraße 5	 barrierefrei
31030	 Dittesschule, Leipziger Straße 107	 barrierefrei, Treppenlift
31031	 Autohaus LUEG, Schubertstraße 1	 barrierefrei
32026	 BSZ Technik, Turnhalle, Dieselstraße 17	 barrierefrei
32028	 BSZ Technik, Turnhalle, Dieselstraße 17	 barrierefrei
32032	 FF Niederhohndorf, Niederhohndorfer Straße 29	 nicht barrierefrei
34034	 FF Hartmannsdorf, Dorfstraße 11	 barrierefrei
35077	 Vereinsheim Oberrothenbach, Altenburger Straße 45	 mit Hilfe zugänglich
36076	 Sporthalle Mosel, Altenburger Straße 71	 barrierefrei
37035	 Grundschule Crossen, Turnhalle, Schneppendorfer Straße 14	 barrierefrei, mobile Rampe
41038	 Jugendclub Airport, Reichenbacher Straße 125	 barrierefrei
42030	 BSZ für Bau- und Oberflächentechnik, Werdauer Straße 72	 barrierefrei
42031	 BSZ für Bau- und Oberflächentechnik, Werdauer Straße 72	 barrierefrei
42044	 Schule am Windberg, Turnhalle, Windbergstraße 68	 mit Hilfe zugänglich
43043	 Freizeitzentrum Marienthal, Marienthaler Straße 120	 barrierefrei
43046	 Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A	 barrierefrei
43047	 Kita „Buratino“, Karl-Keil-Straße 35	 barrierefrei
43049	 Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A	 barrierefrei
43050	 Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A	 barrierefrei
43051	 Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A	 barrierefrei
51054	 Hort Oberhohndorf, Helmholtzstraße 21 A	 barrierefrei
52053	 Sporthalle Oberhohndorf, Helmholtzstraße 21	 barrierefrei
53055	 Kita „Muldepiraten“, Tonstraße 1 B	 barrierefrei
54060	 Dr. Martin Luther Grundschule, Bielstraße 1	 barrierefrei
54061	 Clara-Wieck-Gymnasium, Schloßplatz 1	 barrierefrei
54062	 Clara-Wieck-Gymnasium, Schloßplatz 1	 barrierefrei
55080	 Adam-Ries-Schule, Auditorium, Ernst-Grube-Straße 78	 barrierefrei
55081	 Martin-von-Römer-Schule, Turnhalle, Allendestraße 9	 barrierefrei
55090	 Sporthalle Neuplanitz, Dortmunder Straße 7 A	 barrierefrei
55091	 Sporthalle Neuplanitz, Dortmunder Straße 7 A	 barrierefrei
57060	 Kinderhort „Planitzer Rasselbande“, Schulstraße 19	 barrierefrei
57061	 BHS Autohaus, Am Kreuzberg 40	 barrierefrei
57062	 Schillerschule, Turnhalle, Uthmannstraße 25	 barrierefrei
57063	 Schillerschule, Turnhalle, Uthmannstraße 25	 barrierefrei
58071	 Gemeindeamt Rottmannsdorf, Rottmannsdorfer Hauptstraße 32	 nicht barrierefrei
59074	 Evangelische Schule „Stephan Roth“, Kirchstraße 4	 barrierefrei

 	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.08.2021 bis 05.09.2021  
zugestellt wurden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu  
wählen hat.

	 Bei den Wahlbezirken mit den Nummern 32032, 35077, 42044 und 58071 wurde aufgrund eines technischen 
Fehlers auf der Wahlbenachrichtigung angegeben, dass diese barrierefrei sind. Wie jedoch aus der Liste aller 
Wahlbezirke erkennbar ist, sind diese vier Wahllokale nicht barrierefrei (32032 und 58071) bzw. nur mit Hilfe 
zugänglich (35077 und 42044).

	 Die achtzehn Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 15:30 Uhr 
in der Pestalozzischule, 1. und 2. Obergeschoss, Seminarstraße 3, 08056 Zwickau zusammen.

3. 	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Stimmzettel der Bundestagswahl sind von weißer Farbe.
	 Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes aus-

gehändigt.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a)	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei (sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese) – bei ande-
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien (sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch diese) und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten sowie links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

4. 	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5.	 Jeder Wahlberechtigte kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.

6.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus- 
gestellt ist,
a)	 durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.

7.	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss im Briefwahlbüro (Stadtverwaltung Zwickau, Verwaltungszentrum, 
Haus 9, Zimmer 212, Werdauer Straße 62 in 08056 Zwickau) einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

	
8. 	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 

Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 1 des Bundeswahl-
gesetztes [BWahlG]).

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Abs. 5 BWahlG).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine ge-
äußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

9.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung folgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses in den Wahlbezirken und den Briefwahlvorständen sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

10.	 In den folgenden Wahlbezirken kommt es zur Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik:
	 Wahlbezirk 25019 – Fachschule für Sozialwesen, Turnhalle, Salutstraße 4
	 Wahlbezirk 32028 – BSZ Technik, Turnhalle, Dieselstraße 17
	 Wahlbezirk 43049 – Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A
	 Wahlbezirk 55090 – Sporthalle Neuplanitz, Dortmunder Straße 7 A
	 Hierfür werden speziell gekennzeichnete Stimmzettel, bei denen über einen Kennbuchstaben das Ge-

schlecht und die Altersgruppe (insgesamt 6) verschlüsselt sind, verwendet.
	 Geregelt ist dieses Verfahren im Gesetz über die allgemeine und die repräsentative Wahlstatistik bei der 

Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der 
Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962).

	 Die repräsentative Wahlstatistik bildet die Basis für eine wahlpolitische und soziologische Analyse der Wahl-
ergebnisse und vermittelt ein spezifisches Bild der politischen Willensäußerung.

	 Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen, indem:
·	 die ausgewählten Urnen-/Briefwahlbezirke mindestens 400 Wahlberechtigte/Wähler umfassen müssen.
·	 die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammengefasst werden, dass keine Rückschlüsse auf das 

Wahlverhalten möglich sind.
·	 die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel nicht zusammengeführt werden dürfen.
·	 die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst ohne statistische Auswertung erfolgt. Diese wird 

im Nachgang unter dem Schutz des Statistikgeheimnisses ohne Nutzung des Wählerverzeichnisses im 
Statistischen Landesamt des Freistaates Sachsen durchgeführt.

·	 wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vorgenommen werden dürfen, bei denen durch Landes-
gesetz eine Trennung der Statistikstelle von anderen kommunalen Verwaltungsstellen sichergestellt und 
das Statistikgeheimnis durch Organisation und Verfahren gewährleistet ist.

·	 die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den Freistaat Sachsen und nicht für einzelne 
Wahlbezirke veröffentlicht werden.

Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden zehn Geburtsjahresgruppen getrennt nach männlich, divers oder 
ohne Angabe im Geburtenregister sowie weiblich festgelegt:

	 männlich, divers, ohne Angabe im	 weiblich
	 Geburtenregister
	 Kennung	 Geburtsjahresgruppe	 Kennung	 Geburtsjahresgruppe
	 A1	 2001 bis 2003	 G1	 2001 bis 2003
	 A2	 1997 bis 2000	 G2	 1997 bis 2000
	 B1	 1992 bis 1996	 H1	 1992 bis 1996
	 B2	 1987 bis 1991	 H2	 1987 bis 1991
	 C1	 1982 bis 1986	 I1	 1982 bis 1986
	 C2	 1977 bis 1981	 I2	 1977 bis 1981
	 D1	 1972 bis 1976	 K1	 1972 bis 1976
	 D2	 1962 bis 1971	 K2	 1962 bis 1971
	 E1	 1952 bis 1961	 L1	 1952 bis 1961
	 F1	 1951 und früher	 M1	 1951 und früher

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für sechs Geburtsjahresgruppen getrennt nach männlich, 
divers oder ohne Angabe im Geburtenregister sowie weiblich:

	 männlich, divers, ohne Angabe im	 weiblich
	 Geburtenregister
	 Kennung	 Geburtsjahresgruppe	 Kennung	 Geburtsjahresgruppe
	 A	 1997 bis 2003	 G	 1997 bis 2003
	 B	 1987 bis 1996	 H	 1987 bis 1996
	 C	 1977 bis 1986	 I	 1977 bis 1986
	 D	 1962 bis 1976	 K	 1962 bis 1976
	 E	 1952 bis 1961	 L	 1952 bis 1961
	 F	 1951 und früher	 M	 1951 und früher

Zwickau, den 8. September 2021

Constance Arndt
Oberbürgermeisterin der Stadt Zwickau

Abschluss der Zwickauer  
Laufserie am Schwanenteich
Der SV Vorwärts Zwickau lädt nochmals alle Lauf­
interessenten zu den beiden letzten Laufterminen  
in das Zwickauer Schwanenteichgelände ein. 

Am 13. September wird der im Monat Juli ausge-
fallene Termin des zweiten Laufes nachgeholt. Der 
dritte und zugleich letzte Lauf der Laufserie findet 
zwei Tage später, planmäßig nur am 15. September 
statt. Auf Grund der kürzer werdenden Tage und der 
damit verbundenen früher einbrechenden Dunkel-
heit werden diese beiden Läufe für alle Strecken 

zeitgleich durchgeführt. Individuelle Startmöglich-
keiten bestehen jeweils im Zeitfenster zwischen 17 
und 18.15 Uhr. Anmeldungen über das Online-Mel-
deportal sind nicht notwendig. Am Rondell erfolgt 
die Ausgabe der Startnummern und Transponder 
sowie das Ausfüllen der erforderlichen Risikofor-
mulare. Startgebühren werden keine erhoben, dafür 
werden gern Spendenbeiträge für die Hochwasser-
geschädigten entgegen genommen. Bisher befinden 
sich bereits aus den ersten Läufen 494 Euro in der 
Spendenbox. 
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Mehr Sicherheit auf Straßen – Aufgabe und Ziel der Unfallkommission
A B G E S C H LO S S E N E,  L AU F E N D E U N D G E P L A N T E M A S S N A H M E N ZU R U N FA L LV E R M E I D U N G I M STA DTG E B I E T  ZW I C K AU

Täglich kommt es im Straßenverkehr zu 
Unfällen. Gründe hierfür können u. a. 
menschliches Fehlverhalten, Witterungs­
einflüsse oder auch Straßenverhältnisse 
sein. Unfälle werden polizeilich erfasst, 
aufbereitet und später ausgewertet. 
Letzteres übernimmt eine Unfallkommis­
sion. Zur Bildung einer solchen sind die 
Straßenverkehrsbehörden der Landkreise, 
der kreisfreien Städte sowie der Großen 
Kreisstädte gemäß § 44 StVO i. V. m. der 
Verwaltungsvorschrift Örtliche Unfallunter­
suchung verpflichtet. In der Unfallkommis­
sion arbeiten die Polizei, das Tiefbauamt 
und die Straßenverkehrsbehörde eng zu­
sammen. Die Verfahrensabläufe sind durch 
einschlägige Vorschriften standardisiert 
und bundesweit weitgehend einheitlich.

 Erfassen von Unfällen
Verkehrsunfalldaten werden durch die 
Polizei im Rahmen der Verkehrsunfallauf-
nahme erfasst und entsprechend aufbe-
reitet. Dazu legt die Polizei Unfalltypen-
karten und -aufzeichnungen an. In den 
Karten wird jeder Verkehrsunfall genau 
markiert und mittels Farbigkeit jeweils 
einem Unfalltyp (Fahrunfall, Abbiege-Un-
fall, Einbiegen/Kreuzen-Unfall, Über-
schreiten-Unfall, Unfall durch ruhenden 
Verkehr, Unfall im Längsverkehr, Sonstiger 
Unfall) und -kategorie (Konfliktvorgang, 
Getötete, Schwer- und Leichtverletzte 
sowie Sachschaden) zugeordnet. Damit 
wird ersichtlich, wo sich Unfälle häufen 
bzw. ggf. weitere Unfallursachen (Alko-
hol-, Wildunfall) und -arten (Aufprall auf 
Pfeiler, Fußgänger, Radfahrer) aufzeigen. 
Jeder Unfall wird zudem schriftlich erfasst. 
Diese Aufzeichnungen enthalten ausführ-
liche Daten, u. a. zum Unfallhergang, dem 
Straßenzustand, Angaben zur Witterung 
und den Sichtverhältnissen, um nur einige 
zu nennen.

 Geeignete Maßnahmen zur  
Unfallvermeidung finden
Vorab genannte Unfalldaten bekommt die 
Unfallkommission zur Hand. Anhand der 
Unterlagen kann u. a. abgeleitet werden, 
worauf Unfallhäufungen zurückzuführen 
sind und geeignete Maßnahmen veranlasst 
werden, um Gefährdungen zu beseitigen. 
Dies können bauliche oder verkehrsre-
gelnde Maßnahmen sein. Die Kommission 
muss auch sicherstellen, dass die beschlos-
senen Maßnahmen umgesetzt werden und 
Wirkungskontrollen durchführen.
Bei der Maßnahme-Findung wird nach 
dem Verhältnismäßigkeitsgrundsatz 
vorgegangen. Es werden zunächst Maß-
nahmen im Verkehrsraum vorgenommen, 

die mit wenig Aufwand umsetzbar sind, 
aber dennoch Wirksamkeit zeigen. Stellt 
sich der erwünschte Erfolg nicht ein, 
werden weitere Maßnahmen eingeleitet. 
Im Extremfall muss durch die Unfall-
kommission der Umbau von Kreuzungen 
oder von einzelnen Fahrbahnabschnitten 
beschlossen werden, wie beispielsweise 
im Kreuzungsbereich Cainsdorfer/Äuße-
re Zwickauer/Ebersbrunner Straße. Die 
Kreuzung galt seit 2006 als Unfallschwer-
punkt und erhielt im Jahr 2011 – im Zuge 
der Deckenerneuerung auf der Äußeren 
Zwickauer Straße – einen Minikreisel (eine 
Maßnahme, für die es beim Sicherheits-
preis des Gesamtverbandes der Deutschen 
Versicherungswirtschaft sogar Platz 2 für 

Zwickaus Unfallkommission gab).
Häufig sind allerdings einfachere ver-
kehrsorganisatorische Maßnahmen 
ausreichend, wie z. B. Warnhinweise, 
Markierungsarbeiten oder Geschwindig-
keitsreduzierungen.

 Abgeschlossene Maßnahmen
Die Unfallkommission der Stadt Zwickau 
konnte im Jahr 2020 verschiedene Maß-
nahmen für mehr Verkehrssicherheit um-
setzen. Hierzu zählt u. a. eine Maßnahme 
auf der Werdauer Straße. Die stadtauswär-
tige Sperrfläche im Gleisbereich nach der 
Kreuzung Lutherstraße wurde verlängert 
und regelt nun ein rechtzeitigeres Einord-
nen des Straßenverkehrs in diesem Bereich.
Ähnliches erfolgte auf der Kolpingstraße/ 
B 93 Talstraße. Im Abschnitt Talstraße 
stadtauswärts nach Einmündung Kol-
pingstraße wurde eine Verlängerung der 
durchgehenden Mittelmarkierung not-
wendig. Diese verhindert einen voreiligen 
– und damit verkehrsgefährdenden – 
Spurwechsel nach einem Abbiegevorgang.
Vermehrt Unfälle ereigneten sich bisher 
auch auf der Gewerbestraße/Zwickauer 
Straße, Ortsausgang Schneppendorf. Dort 
wurde im vergangenen Jahr die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit auf 70 km/h her
abgesetzt und Warntafeln mit dem Hin-
weis auf Unfallhäufungsstelle installiert.

 Laufende und geplante Maßnahmen
Verschiedene Maßnahmen zur Beseiti-
gung von Unfallschwerpunkten wurden 
bereits in 2020/2021 angeschoben bzw. 
umgesetzt, wie z. B. die neue Lichtsignal-
anlage am Knotenpunkt Reichenbacher 
Straße/Gutwasserstraße. Hier erfolgt bis 
Ende 2022 eine Nachuntersuchung.
Auf der Crimmitschauer Straße außerhalb 
der Ortslage (Weißenborner Berg) wurden 
im Juni 2020 die maximale Höchstge-

schwindigkeit auf 50 km/h reduziert und 
Kurvenleitmale installiert. Eine Nachun-
tersuchung ist bis Ende 2023 vorgesehen. 
Aufgrund mangelnder Griffigkeit ist hier 
mittelfristig auch eine Instandsetzung der 
Fahrbahndecke geplant.
In Marienthal ist voraussichtlich ab Ende 
September ein Verkehrsversuch vorgese-
hen, bei dem gleich mehrere Planungs-
gruppen zusammenarbeiten: die Unfall-
kommission, die AG Radverkehrsplanung 
und die AG Lärmaktionsplanung. Es sollen 
Radverkehrsstreifen auf der Marienthaler 
Straße stadtauswärts zwischen Werdauer 
Straße und Fritzscheplatz sowie stadt-
einwärts zwischen Fritscheplatz und 
Werdauer Straße angelegt werden. Unter-
brechungen wird es lediglich in Haltestel-
lenbereichen und Bereichen mit Spurauf-
teilung bzw. Zwangsführung zum Fahren 
in Fahrspuren geben. An einigen Stellen in 
vorgenannten Abschnitten soll der Stra-
ßenverkehr auf den Gleisbereich verlagert 
werden. Die Dauer des Verkehrsversuchs 
ist mit mindestens einem Jahr angesetzt.
Ähnliches ist auch für den Abschnitt 
zwischen Hausgrundstück 171 und Jacob
straße in Vorbereitung. Auch hier ist ein 
beidseitiger Radfahrstreifen unter Aus-
schluss der Bereiche mit Spuraufteilung 
bzw. Zwangsführung zum Fahren in Fahr-
spuren geplant. Ob das Führen des Radver-
kehrs im Querungsbereich der Schienen 
möglich ist, wird noch untersucht.
Weitere abgeschlossene, laufende und ge-
plante Maßnahmen können online unter 
www.zwickau.de/aktuelles nachgelesen 
werden.
Weiterhin werden durch die Unfallkom-
mission auch unfallauffällige Bereiche 
behandelt, bei denen vorgegebene Grenz-
werte zwar noch nicht überschritten sind, 
es aber Auffälligkeiten gibt, die ein recht-
zeitiges Handeln erforderlich machen.

Oberbürgermeisterin begrüßt neue Auszubildende im Rathaus
Anfang September begannen zehn junge 
Menschen ihre Berufsausbildung in der 
Stadtverwaltung Zwickau. Bei den Berufs­
startern handelt es sich um sechs Verwal­
tungsfachangestellte, einen Gärtner, einen 
Straßenwärter, einen Fachinformatiker 
sowie eine Notfallsanitäterin. Oberbürger­
meisterin Constance Arndt begrüßte die 
Berufsstarter am vergangenen Mittwoch in 
kleinem feierlichen Rahmen in der Jakobs­
kapelle im Rathaus.

Zur Veranstaltung geladen waren auch die 
Absolventen, die ihre Ausbildung in der 
Stadtverwaltung abschließen. Diese erhiel-
ten ihre Ausbildungszeugnisse. Ausgelernt 
haben fünf Verwaltungsfachangestellte, 
ein Gärtner, ein Straßenwärter und eine 
Fachangestellte für Medien- und Infor-
mationsdienste. Zwei von ihnen werden 
ihren beruflichen Weg bei einem anderen 
Arbeitgeber fortsetzen. Die anderen Ab-
solventen werden nach Ausbildungsab-
schluss im Büro Wirtschaftsförderung, 
Tiefbauamt, Ordnungsamt, Bürgeramt, 
Amt für Familie, Schule und Soziales und 
Garten- und Friedhofsamt beschäftigt.

Damit sind zum Beginn des neuen Aus-
bildungsjahres in der Stadtverwaltung 
Zwickau insgesamt 28 Auszubildende, ein 
Anwärter zum Brandoberinspektor und 
drei zum Brandmeister beschäftigt.
Die Ausbildung der neuen Azubis star-
tet – in bewährter Weise – mit einer 
Einführungswoche, in der sich u. a. der 
Personalrat, die Jugend- und Auszubil-
dendenvertretung und auch der Sicher-
heitstechnische Dienst vorstellen werden. 
Neben wichtigen Informationen zur 
Berufsausbildung erwartet die Azubis u. a. 
auch wieder eine Führung durch die Stadt-
bibliothek.
Für die künftigen Verwaltungsfachan-
gestellten findet eine erweiterte Einfüh-
rungswoche statt, in der sie in fachspezi-
fische Themen eingewiesen werden.
Um den Start ins Berufsleben zu erleich-
tern, sind auch wieder die Auszubildenden 
des zweiten und dritten Ausbildungsjah-
res aktiv an der Gestaltung und Durch-
führung der Einführungswochen beteiligt 
und stehen den „Neuen“ bei Fragen rund 
um ihre Berufsausbildung gern Rede und 
Antwort.
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Lesung mit einem  
gebürtigen Zwickauer

Die Ratsschulbibliothek Zwickau, Lessing­
straße 1, lädt gemeinsam mit dem Förder­
verein der Bibliothek am Mittwoch, dem 
6. Oktober, 18.30 Uhr zu einer Lesung in 
ihren Lesesaal ein. 

Im Rahmen des Projektes „Literaturforum 
Bibliothek – Autorinnen und Autoren aus 
Sachsen in sächsischen Bibliotheken“ ist 
der in Zwickau geborene Autor Jonathan 
Böhm mit seinem Debütroman „Wir sind 
allein unter Bäumen“ zu Gast. Das Ziel des 
vom Sächsischen Bibliotheksverband initi-
ierten Projektes ist es, aktuell erschienene 
Titel (Frühjahrs- und Herbstproduktion 
2021) sächsischer Autorinnen und Autoren 
der Öffentlichkeit zu präsentieren und das 
Spektrum der gegenwärtigen sächsischen 
Literaturproduktion abzubilden. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei. Aufgrund 
der corona-bedingten Besucherbeschrän-
kung wird um telefonische Voranmeldung 
gebeten (0375 834222).

Fluthilfe: Kita-Spendenaktion bekommt  
Unterstützung aus Berlin und dem Erzgebirge
VO N H O C H WA S S E R B E T RO F F E N E K I TA I N BA D N E U E N A H R-A H RW E I L E R M E L D E T S I C H

Anfang August starteten die kommunalen 
Kindertagesstätten in Zwickau einen Spen­
denaufruf für die von dem Hochwasser 
besonders betroffene integrative Kinder­
tagesstätte St. Hildegard in Bad Neuen­
ahr-Ahrweiler. Die Flutkatastrophe im Juli 
hatte die Kita binnen kurzer Zeit in einen 
Ort der Verwüstung verwandelt.

Jetzt meldete sich die Leiterin der betrof-
fenen Einrichtung erstmals im Amt für 
Familie, Schule und Soziales der Stadt Zwi-
ckau, um persönlich ihre Freude, Ergrif-
fenheit und Dankbarkeit über derart tolle 
und selbstlose Unterstützung zu über-
mitteln. Zudem berichtete sie kurz über 
den aktuellen Stand: „Das Kita-Gebäude 
ist inzwischen komplett leergeräumt und 
wird aktuell entkernt“, schreibt die Leiterin 
in einer E-Mail. „Böden, Holz und Putz 
müssen noch raus. Unsere Kita-Kinder 
sind inzwischen in einem Dorfgemein-
schaftshaus im Ort untergebracht, die 
heilpädagogischen Gruppen können seit 

Ende August wieder betreut werden. Ob 
wir unser Haus zukünftig wieder nutzen 
können, wissen wir noch nicht.“
Seit dem Start der Spendenaktion ist in 
Zwickau bereits eine vierstellige Summe 
zusammengekommen. Erst kürzlich mel-
deten sich sogar zwei weitere Unterstützer 
von außerhalb: ein freier Träger aus Berlin 
und eine Kreativwerkstatt aus dem Erz-
gebirge. Beide hatten vom Aufruf gelesen 
bzw. gehört und möchten Zwickau bei der 
Spendenaktion unterstützen.
Zwei Tagesstätten des Berliner freien 
Trägers wollen einen Kuchenbasar und ein 
Kunst-/Malprojekt durchführen. Die Ein-
nahmen beider Aktionen sollen mit in den 
Zwickauer Spendentopf für die Kinderein-
richtung in Ahrweiler gehen.
Beim zweiten Unterstützer handelt es sich 
um eine kleine Hobby-Werkstatt aus dem 
Erzgebirge. Diese stellte ganz spontan 
viele liebenswerte, kleine Schutzengelchen 
aus Holz her und verkaufte diese. Zusam-
men kamen insgesamt 410 Euro. 

Noch läuft die Spendenaktion der kom-
munalen Kitas und Horte in Zwickau. 
„Es wäre wunderbar, wenn sich aus der 
jetzigen Summe noch ein kleiner fünf-
stelliger Betrag für die betroffene Kita in 
Neuenahr-Ahrweiler entwickeln könnte“, 
hofft und wünscht sich Marcel Kruppa, 
Leiter des Amtes für Familie, Schule und 
Soziales. „All jene, die also noch spenden 
möchten, können das gern noch bis Diens-
tag, 14. September tun. Selbst danach ein-
gehende Spenden werden noch an die Kita 
St. Hildegard nachgereicht“, so Kruppa.

Folgendes Konto wurde seitens der Stadt 
Zwickau dafür eingerichtet:
Kreditinstitut: Sparkasse Zwickau
IBAN: DE86 8705 5000 2244 0039 76
BIC: WELADED1ZWI
Codierter Zahlungsgrund: 99996.00187

Die kommunalen Kindertagesstätten und 
Horte bedanken sich bei allen Spenderin-
nen und Spendern.

Schule am Scheffelberg beteiligt 
sich an der „U-18-Wahl“
E I N M A L I G E S P ROJ E KT D E R A LT E R S G R U P P E 9 B I S  11

Die Schule am Scheffelberg (Grundschule) 
beteiligt sich erstmals an der bundesweit 
durchgeführten „U-18-Wahl“. Die „U-18“ 
ist eine Initiative, die Kindern und Jugend­
lichen unter 18 Jahren altersgerecht demo­
kratische Prozesse vermittelt, eine (eigene) 
politische Meinungsbildung fördert und 
Raum bietet, sich selbstbestimmt und 
selbstbewusst politisch auszudrücken.

Die Kinder der Schule sollen möglichst 
realitätsnah erleben, wie in der Welt der 
Erwachsenen eine politische Wahl stattfin-
det. Der Ablauf sieht wie folgt aus: Wahlbe-
rechtigt sind alle Kinder der Klassenstufen 
3 und 4. Insgesamt sind das 135 Kinder 
(Klassenstufe 3 = 85 Kinder; Klassenstufe 
4 = 50 Kinder). Die Teilnahme ist natürlich 
freiwillig und anonym. Im Vorfeld erhalten 
alle wahlberechtigten Kinder eine Wahl-
benachrichtigung. Zudem wird es im Rah-
men des Klassenleiterunterrichtes eine 
Informationsstunde zur „U-18-Wahl“ und 
der anstehenden Bundestagswahl geben.

Die „Bundestagswahl“ der Schule am 
Scheffelberg wird am Donnerstag, dem 
16. September stattfinden. Das Wahllokal 
wird in der Zeit von 8 bis 12 Uhr geöffnet 
sein. In Abstimmung mit den Klassen-
lehrern wird jedes Kind die Gelegenheit 
bekommen, seine Stimme abzugeben. 
Die ausgezählten Stimmen der Schule wer-
den am Freitag, 17. September an die lokale 
Koordinierungsstelle im Alten Gasometer 
gemeldet. Diese sammelt bis 18 Uhr die 
ausgezählten Stimmen aller Wahllokale der 
Stadt Zwickau und leitet diese weiter nach 
Dresden und dann nach Berlin. Das schul-
interne Ergebnis der Stimmenauszählung 
wird den Kindern ebenfalls am Freitag, 
dem 17. September zugänglich sein.
Die Teilnahme an der U-18-Wahl mit 
Kindern der Altersgruppe 9 bis 11 Jahre ist 
für Zwickau einzigartig. Im Jahr 2019 fand 
an der Schule am Scheffelberg erstmalig 
eine Kinderkonferenz statt, welche sich 
seitdem zu einem festen Bestandteil der 
(sozial)pädagogischen Arbeit etabliert hat.
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Ab sofort erhältlich: Ein neues (Kunst-)Malbuch 
M I T ST I F T  U N D P I N S E L  D U RC H D I E  ZW I C K AU E R KU N STSA M M LU N G E N 

Langeweile hat keine Chance: Das farben­
frohe Ausmalbuch der KUNSTSAMMLUN­
GEN ZWICKAU Max-Pechstein-Museum 
lässt die Zeit wie im Flug vergehen und 
bringt bedeutende Künstler und berühmte 
Kunstwerke ins Kinderzimmer. Ein Beschäf­
tigungsbuch ab 6 Jahren. 

Das Konzept ist genial und einfach: Die 
Lust der Kinder am Ausmalen trifft auf 
bekannte Werke großer Künstler. Die 
Kreativität wird immer mit einem außer-
gewöhnlichen Bild belohnt, angelehnt an 
einen großen Meister. So werden schon 
die Jüngsten ermutigt, ideenreich mit 
Farben umzugehen.
Auf 36 Seiten sind zahlreiche Museums-
bilder zu finden, die nur darauf warten, 
kreativ mit Stift und Pinsel verschönert zu 
werden. Den einzelnen Werken ist meist 
eine Doppelseite gewidmet, die entweder 
das komplette Bild zum Ausmalen zeigt 
oder nur einzelne Details daraus. Die Bild-
details regen zum genauen Hinschauen 
und fantasievollen Weitermalen an. Es 
können aber auch eigene Bildvarianten 

entstehen, wie zum Beispiel ein Land-
schaftsbild in der Sonne, bei Regen oder 
im Winter. Dabei geht es weniger darum, 
einen Künstler zu kopieren oder Kunstwer-
ke abzumalen. Vielmehr regen die hoch-
wertig gestalteten Bildseiten mit kurzen 
Erklärtexten dazu an, eigene Vorstellun-
gen zu verwirklichen und mutig mit den 
Farben umzugehen.
Seite für Seite entsteht so eine eigene 
Kunstgalerie mit außergewöhnlichen 
Bildern, angelehnt an die Werke von Max 
Pechstein, Max Liebermann, Otto Grie-

bel, Franz von Defregger und anderen 
Künstlern, die in den Kunstsammlungen 
zu bestaunen sind. Übrigens zeigt das 
Malbuch alle Bilder auch im Original, so 
dass der nächste Museumsbesuch mit der 
Familie oder der Schulklasse bestimmt zur 
spannenden Entdeckungsreise wird. 
Was aber tun, wenn die Familie oder 
Freunde weit entfernt wohnen? Kein Prob-
lem, das Kunstmalbuch enthält auch eine 
Postkarte zum Ausmalen und Verschicken 
und sogar eine Malvorlage, die sich mit 
Hilfe einer (Web-)App in einen Trickfilm 
verwandeln lässt. 
Umgesetzt werden konnte das Malbuch 
dank großzügiger Unterstützung durch 
die Max Pechstein Stiftung, die neben 
dem Kunstmalbuch auch ein Memory-
Spiel „Max Pechstein“ für die museums
pädagogische Arbeit in den Kunstsamm-
lungen finanziert hat. 

Mit Stift und Pinsel. Meine Museumsbilder
Hrsg. KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pechstein-
Museum 2021; 36 Seiten, für Kinder ab 6 Jahren
3 Euro (erhältlich an der Museumskasse)

S I TZU N G ST E R M I N E

 Kultur-, Sozial-, Sport- und  
Bildungsausschuss
am 9. September 2021, 16 Uhr, Rathaus, 
Hauptmarkt 1, 1. OG, Bürgersaal
Aus der Tagesordnung:
Beschlussvorlagen zu Sachentscheidungen
-	 Investiver Zuschuss für Kindertageseinrichtungen in 

freier Trägerschaft und Kindertagespflegestellen

 Haupt- und Verwaltungsausschuss
am 14. September 2021, 16 Uhr, Rathaus, 
Hauptmarkt 1, 1. OG, Bürgersaal
Aus der Tagesordnung:
Beschlussvorlagen zu Sachentscheidungen
-	 Besetzung der Stelle „Projektmitarbeiter/in ‚Zu-

kunftsstadt goes Europe‘ (m/w/d)“	

 Ortschaftsrat Mosel
am 14. September 2021, 18 Uhr, Rathaus 
Mosel, Dänkritzer Straße 21

Aus der Tagesordnung:
Verschiedenes
-	 Termine Herbstputz und Seniorenweihnachtsfeier
-	 Aktueller Stand 775-Jahr-Feier

 Ortschaftsrat Cainsdorf
am 16. September 2021, 18 Uhr, Turner-
heim Cainsdorf, Wilkauer Straße 56, 
08064 Zwickau
Aus der Tagesordnung:
Verschiedenes
-	 Stand und Probleme der Vorbereitung auf die Aktio-

nen im Ortsteil für 2021
-	 Stand der Modalitäten zur Betreibung des Stadtteil-

zentrums/des Turnerheims
Informationen der Verwaltung
-	 Informationen aus dem Förderverein Stadtteilzent-

rum/Turnerheim

� www.zwickau.de/ratsinfo

Grillen verbindet – Interkulturelles Barbecue  
am Freitag mit Schlechtwettervariante
Mitte Juli musste „Grillen verbindet“ wit­
terungsbedingt abgesagt werden – jetzt 
wird der interkulturelle Grillabend nach­
geholt, allerdings an einem neuen Ort: Das 
Büro der Gleichstellungs-, Ausländer- und 
Integrationsbeauftragten lädt gemeinsam 
mit dem Lichthaus e. V. am Freitag, dem 
10. September zu einem interkulturellen 
Picknick ins Außengelände des Jugendclubs 
Airport, Reichenbacher Straße 125 ein.

Die Organisatoren hoffen auf schönes, 
spätsommerliches – und vor allem tro-
ckenes – Wetter. Sollte es wider Erwarten 
kalt und nass werden, gibts diesmal aber 
eine Schlechtwettervariante. Dann wird 
der genüssliche wie unterhaltsame Teil 
der Veranstaltung in die Innenräume des 
Jugendclub Airport verlegt. (Bitte Hinweise 
am Ende beachten!)
Unter dem Motto „Grillen verbindet“ kön-
nen BBQ-Fans und Picknickfreunde wieder 
einen entspannten Abend mit deftigen 
Leckereien vom Grill, guten Gesprächen 

und kleinen Spielangeboten verbringen. 
Im Rahmen des Grillabends wird außer-
dem das lustige Leinwandvergnügen mit 
interkulturellen Verwirrungen „Tschick“ 
von Fatih Akin gezeigt.
Eingeladen sind alle, die gerne grillen, 
essen und chillen – ganz unabhängig von 
Herkunft, Alter und Geschlecht. Grillgut, 
Salate und Getränke sind selbst mitzu-
bringen. Für den lauschigen Abend unter 
freiem Himmel wird außerdem das Mit-
bringen von Picknickdecken oder Cam-
pingstühlen empfohlen. Grill und Holz-
kohle werden vor Ort gestellt.
Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr. 
Das Veranstaltungsende ist für ca. 21 Uhr 
vorgesehen. Einer vorherigen Anmeldung 
bedarf es nicht.
„Grillen verbindet“ ist eine Veranstaltung 
der Gleichstellungs-, Ausländer- und Integ-
rationsbeauftragten der Stadt Zwickau im 
Rahmen des Projektes „Kochen verbindet“. 
Das interkulturelle BBQ findet jährlich 
an wechselnden Orten und mit verschie-

denen Kooperationspartnern statt. Den 
Grillabend in Neuplanitz unterstützt der 
dort ansässige Lichthaus e. V.

Wichtige Hinweise
 Außenbereich Jugendclub Airport:
Eine Teilnahme am Grillabend im Außen-
bereich unterliegt nicht der 3G-Regel 
(geimpft, genesen, getestet). Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer werden jedoch 
gebeten, die derzeit geltenden Hygiene-
regeln einzuhalten und den Anweisungen 
der Mitarbeiter vor Ort Folge zu leisten.
 Innenräume Jugendclub Airport:
Bei schlechtem Wetter und Verlagerung 
der Veranstaltung in die Innenräume 
des Jugendclubs greift die 3G-Regel: Der 
Zutritt in die Räume des JC Airport ist in 
diesem Fall nur Geimpften, Genesenen 
(mit Auffrisch-Impfung nach 6 Monaten) 
und Getesteten (mit negativem Antigen-
Schnelltest/nicht älter als 24 Stunden – 
oder – PCR-test/nicht älter als 48 Stunden) 
gestattet.

Symposium „Automotive &  
Mobility“ am 7. Oktober 
Zur Vernetzung der zukünftigen Fachkräf­
te mit den Branchenprofis unserer tradi­
tionsreichen Automobilregion findet am 
7. Oktober das 4. Symposium „Automo­
tive & Mobility“ (SAM) statt. Die vierte 
Auflage von SAM wird erstmals als Out­
door-Veranstaltung auf dem Kornmarkt 
stattfinden. Hier dreht sich ab 13 Uhr 
alles um die Mobilität von morgen. 

Keynote-Speakerin Bibiana Steinhaus-
Webb wird das Thema Mobilität aus 
einem anderen Blickwinkel beleuchten 
und anschaulich verdeutlichen, was 
erfolgreiche Unternehmerinnen und 
Unternehmer vom Profifußball lernen 
können. Die Fußballschiedsrichterin war 
die erste Frau, die im deutschen Profi-
fußball Spiele im Männerbereich leitete 

und die sowohl das Finale einer WM als 
auch das eines olympischen Fußballtur-
niers der Frauen geleitet hat. 
Mit dabei ist auch der Career Service der 
Westsächsischen Hochschule, der für die 
optimale Vernetzung zwischen Studie-
renden und Unternehmen sorgt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten-
freies Essen und Getränke organisiert 
der Studentenclub Tivoli für angemelde-
te Teilnehmer. 
SAM ist eine gemeinsame Veranstaltung 
des Forschungs- und Transferzentrum 
e. V. an der Westsächsischen Hochschule 
Zwickau und des Büros für Wirtschafts-
förderung der Stadtverwaltung Zwickau. 
Weitere Infos und Anmeldung unter  
www.zwickau.de (Menüpunkt Wirtschaft  
& Standort, Messen & Ausstellungen).

Schumann-Gala lässt Konzert 
von 1872 wieder erklingen
K A RT E N FÜ R V E R A N STA LTU N G A B S O F O RT E R H Ä LT L I C H

Nach einem Jahr pandemiebedingter Pause 
findet am Samstag, dem 2. Oktober wieder 
eine Schumann-Gala statt. 2007 zum 160. 
Jubiläum des ersten Zwickauer Schumann-
Festes 1847 ins Leben gerufen, ist sie 
inzwischen in Robert Schumanns Geburts­
stadt zu einer Tradition und geworden. Die 
diesjährige Gala, die in bewährter Koopera­
tion zwischen dem Theater Plauen-Zwickau 
und der Robert-Schumann-Gesellschaft 
Zwickau e. V. veranstaltet wird, findet im 
sanierten Gewandhaus statt. Da auf Grund 
der Corona-Situation der Veranstaltung nur 
100 Gäste beiwohnen können, haben sich 
die Organisatoren dazu entschlossen, das 
Konzert zweimal – um 16 und um 20 Uhr 
– durchzuführen. Karten sind ab sofort an 
der Theaterkasse oder über eventim.de 
erhältlich.

In der 14. Auflage dieser historischen 
Konzerte, das ursprünglich schon für 
2020 geplant war, wird – wiederum 
pandemiebedingt – im Unterschied zu 
den Schumann-Galas der Vergangenheit 
das Programm eines Kammerkonzertes 
wiederaufgeführt, das Clara Schumann 
am 22. März 1872 gab. Sie spielte damals 
gemeinsam mit dem Geiger und Freund 
Joseph Joachim, dem englischen Pianisten 
Charles Hallé, dem italienischen Cellisten 
Alfredo Piatti und englischen Musikern in 
London. Erstmals konzertierte Clara Schu-
mann 1856 in England. Bis 1888 hielt sie 
sich insgesamt 19 Mal zu Konzerttourneen 
dort auf und spielte allein 200 Konzerte in 
der neuen St. James’s Hall mit ihren 2000 
Plätzen. 
Auf dem Programm stehen Robert Schu-
manns Arabeske op. 18, die Novellette op. 
21/1 und Fünf Stücke im Volkston für Cello 
und Klavier op. 102, in denen nordische, 
ungarische, südländische und deutsche 
Volksweisen zu betörenden Cello-Miniatu-
ren verwoben sind. Zu hören sind außer-
dem Beethovens Septett für Holzbläser 
und Streicher, eine Arie aus Figaros Hoch-
zeit von Mozart, Lieder von Mendelssohn 
Bartholdy, Kompositionen für Klavier und 
Violine Johann Sebastian Bachs und seines 
Zeitgenossen Jean-Marie Leclair. Zum Ab-
schluss wird das Konzert für zwei Klavier 
c-moll BWV 1062 von Johann Sebastian 
Bach zu hören sein – eine Bearbeitung des 
d-Moll Konzertes für zwei Violinen BWV 
1043. 

Das Konzert am 22. März 1872 verlief 
anders als Clara es sich vorstellte. An ihre 
Tochter Eugenie schrieb sie am 29. März, 
dass sie ursprünglich ein anderes Pro-
gramm geplant hatte und als Solo Franz 
Schuberts Wanderer-Fantasie op. 15 spielen 
wollte. Hallé änderte aber das Programm, 
wollte die beiden Schumann-Kompositio-
nen spielen und Clara sollte noch ein En-
semblestück mit Piatti oder Joachim wäh-
len. „Ich war erst sehr aufgebracht,“ heißt 
es in dem Brief „und wollte ganz verzichten 
auf das Concert, aber, damit hätte ich 
Halle einen Gefallen gethan und meinem 
Geldbeutel nicht, es hätte nur kleinlich 
geschienen, und, wahrlich, schaden konnte 
es mir nicht. Er spielte die Sachen miserab-
le, und hatte wenig Erfolg.“ Sie spielte mit 
Joseph Joachim Sarabande und Tambourin 
aus op. 9, Nr. 3 von Jean Marie Leclair und 
mit Alfredo Piatti Robert Schumanns Fünf 
Stücke im Volkston op. 102.
Und dieses Programm erklingt nun erneut 
in der 14. Schumann-Gala. Unter der mu-
sikalischen Leitung von GMD Leo Siberski 
werden Christina Maria Heuel, Sopranistin 
des Theaters Plauen-Zwickau, die Pianisten 
Andreas und Martin Hecker, der Cellist 
Daniel Wachsmuth, der Konzertmeister 
der Clara-Schumann-Philharmoniker Josef 
Vlček, und weitere Mitglieder der Clara-
Schumann-Philharmoniker zu erleben 
sein. Die Klavierbegleitungen überneh-
men GMD Leo Siberski und Dr. Thomas 
Synofzik.
Karten sind im Vorverkauf an der Thea-
terkasse im Gewandhaus zum Preis von 
25 Euro erhältlich (ermäßigt: 6 Euro). Eine 
Bestellmöglichkeit besteht außerdem über 
www.eventim.de.
� www.schumann-zwickau.de

C L A R A S C H UM A N N U N D C H A R L E S H A L L É.

Landkreis erlässt neue 
Corona-Regelungen
Der Landkreis Zwickau hat am 6. Sep­
tember, am fünften Tag in Folge die 35-er 
Inzidenz überschritten. Laut aktueller Säch­
sischer Corona-Schutz-Verordnung gelten 
damit ab heute wieder strengere Regeln.

Konkret betrifft das z. B. die Pflicht zum 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes, die 
Kontakterfassung sowie der Vorlage eines 
Test-, Impf- oder Genesenennachweises 
bei Besuch zahlreicher Einrichtungen und 
Veranstaltungen und im Bereich der kör-
pernahen Dienstleistungen, soweit diese 
nicht medizinisch, therapeutisch, pflege-
risch oder seelsorgerisch notwendig sind.
Alle Regelungen sind in der aktuellen 
„Allgemeinverfügung zu Maßnahmen 
anlässlich der Corona-Pandemie für den 
Landkreis Zwickau“ unter www.landkreis-
zwickau.de nachzulesen.

20. Schwanenklassik: 
WHZ-Jubiläumsfahrt
Die 20. Auflage der Oldtimerausfahrt der 
Westsächsischen Hochschule Zwickau 
musste pandemiebedingt etwas länger auf 
ihren Starttermin warten. Am 19. Sep­
tember kann die Jubiläumsausfahrt dann 
endlich starten. 

Bis zum 12. September können Personen-
wagen und Krafträder, die bis einschließ-
lich 1985 gebaut wurden und die sich 
in einem ansprechenden Original- bzw. 
Restaurierungszustand befinden, für die 
Oldtimerausfahrt angemeldet werden. 
Am 19. September starten die historischen 
Schätzchen wieder 10 Uhr auf dem Cam-
pus der WHZ, Scheffelstraße 39. Schon ab 
8 Uhr versammeln sich die Fahrzeuge und 
ihre Besitzer. Die Jubiläumstour führt über 
65 Kilometer von Zwickau über Land-
straßen nach Chemnitz-Hilbersdorf zum 
Eisenbahnmuseum.

Erntedank- und Herbstmarkt  
auf dem Domhof Zwickau 

Auch in diesem Jahr lädt die Kultour Z. auf 
dem Domhof zum Erntedank- und Herbst­
markt ein. Am 18. und 19. September 
verwandelt sich die historische Kulisse rund 
um den Dom St. Marien in einen herbstlich 
geschmückten Marktplatz und lockt mit 
einem bunten Rahmenprogramm und vor 
allem vielen frischen Angeboten rund um 
das Erntedankfest Besucher aus nah und 
fern in die Robert-Schumann-Stadt. 
  
Produkte aus heimischer Region in guter 
Qualität und direkt vom Erzeuger zeich-
nen den nun bereits seit zehn Jahren 
erfolgreich stattfindenden Erntedank-
und Herbstmarkt in Zwickau aus. In 
gemütlicher Atmosphäre des Domhofes, 
umrahmt von historischen Klängen und 
kleinen Schauvorführungen einzelner 
Händler, ist dieser Markt ein Erlebnis für 
die ganze Familie. Die Besucher können 
sich freuen auf eine große Vielfalt an Pro-
dukten aus landwirtschaftlichen und gärt-

nerischen Betrieben, des Weinanbaues, der 
Binnen-Fischwirtschaft (Urproduzenten), 
Genuss- und Nahrungsmitteln (Selbstver-
markter) sowie Handwerkerleistungen. 
Man kann in den Genuss verschiedener 
Köstlichkeiten kommen und vielleicht 
sogar die eine oder andere Kleinigkeit 
zum Verschenken finden. Pflanzen und 
Gestecke, Erzeugnisse aus heimischer 
Wolle, Produkte aus Wildobst und Eiern 
sowie ein breites Angebot an Fleisch bzw. 
Wurst, Käse, Gewürzen und Backwaren 
runden die Produktpalette ab. Mit dabei 
sein werden u. a. Goldbrötchenbäckerei 
Jahnsmüller, Gärtnerei Pechmann, Obst 
& Gemüse Bilhardt, Fellhandel Eberlein, 
Federweißer & Flammkuchen, Tiroler Spe-
zialitäten, Kräuter, Tee, Gewürze Müller, 
Korbmacherei Grimmer u. v. m. 

 Öffnungszeiten: 
Samstag, 18. September, 10 bis 17 Uhr 
Sonntag, 19. September, 11 bis 17 Uhr 

F OTO: KU LTO U R Z.
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